
 

 

Weil Gott in tiefster Nacht erschienen, 
kann unsre Nacht nicht endlos sein. 
 

(Dieter Trautwein) 
 

Diese Weihnachtsbotschaft spiegelt sich im Bild von Paul Hey wieder. 
Eine dunkle Winterlandschaft in der Nacht -  
der klare Sternenhimmel deutet auf klirrende Kälte hin. 
Menschen ziehen im Karawanenzug durch den Schnee. 
Sie folgen dem Stern geduldig und unbeirrt durch die Dunkelheit. 
Das Ende ihres Weges ist noch nicht in Sicht,  
allein die Richtung ist gewiss und gibt ihnen Halt:  
Sie folgen dem Stern. 
Mitten unter ihnen strahlt ein Licht auf und spendet  
Wärme, Geborgenheit, Trost, Hoffnung auf Leben… 
Wer in dieses Licht eintaucht, empfängt die Kraft der Verheißung,  
dass die Nacht nicht endlos ist.  
Das Licht ist stärker als die Dunkelheit, es schenkt einen Moment  
zum Aufatmen und sich von seinem Glanz bescheinen zu lassen. 
Wer dieses Licht aufnimmt, wird von innen erleuchtet,  
gestärkt für den weiteren Weg, 
und kann es weitertragen zu Menschen im Dunkeln… 
 

Weihnachten feiern wir: 
Gott wird Mensch. 
Er lässt uns nicht allein, er lebt mit uns. 
In Jesus ist das Licht seiner Liebe und Hingabe aufgeleuchtet  
für alle Menschen, damit sie das Leben haben. 
Wir dürfen in diesem Licht leben. 
So können wir staunend und dankbar an der Krippe stehen, 
um dann weiterzuziehen und selbst Licht zu werden für die Welt. 
 
 

Ihnen allen gesegnete Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr! 
 
 

 
 
Susanne Floss                   Josef Rösch                               
 
 
 

Michael Keller                   Stefan Major 
 



 
 
 
 
 
GOTTESDIENSTE 
 
 
 

Mo, 16.12.  

18:00 Krypta - Obertsrot  Rosenkranz 

Di, 17.12.  

16:00 Murgtalwohnstift  Wort-Gottes-Feier 

18:30 Liebfrauenkirche - 
Gernsbach 

Bußgottesdienst 

mit dem Projektchor  

Mi, 18.12.  

06:00 Herz-Jesu Kirche - 
Obertsrot  

Hl. Messe als Rorategottesdienst 

anschließend Frühstück im Bernhardusheim  

Do, 19.12.  

16:00 ASB am Hahnbach  Wort-Gottes-Feier 

18:30 St. Mauritiuskirche - 
Reichental  

Hl. Messe als Seelenamt für Theresia Merkel 

Fr, 20.12.  

08:30 Grundschule Scheu-
ern  

Ökumenische Wort-Gottes-Feier mit den 
Grundschülern 

10:30 Herz-Jesu Kirche - 
Obertsrot  

Ökumenische Wort-Gottes-Feier mit der 
Grundschule Hilpertsau  

Sa, 21.12.  

18:30 Herz-Jesu Kirche - 
Obertsrot  

Hl. Messe 

So, 22.12. VIERTER ADVENTSSONNTAG 

L 1: Jes 7,10-14 L 2: Röm 1,1-7 Ev: Mt 1,18-24  

08:45 Mariä Heimsuchung - 
Lautenbach  

Hl. Messe 

für Gertrud und Sigmund Lingenfelder und Mar-
garete Linke  

10:00 Liebfrauenkirche - 
Gernsbach  

Hl. Messe 

für Teresa Pupo und Michele Figliuzzi; Luise und 
Josef Knopf und verstorbene Angehörige; Mat-
hilde Harth  

10:00 St. Mauritiuskirche - 
Reichental  

Hl. Messe 

für die Pfarrgemeinden  

Mo, 23.12.  

18:00 Krypta - Obertsrot  Rosenkranz 

18:30  Hl. Messe 

Di, 24.12. AM HEILIGEN ABEND  

L 1: Jes 9,1-6 L 2: Tit 2,11-14 Ev: Lk 2,1-14 

16:00 Herz-Jesu Kirche - 
Obertsrot  

Kinderkrippenfeier der Seelsorgeeinheit  
(Stefan Major)

17:00 Liebfrauenkirche - 
Gernsbach  

Christmette                                       (Pfr. Rösch) 

mit dem Kirchenchor 

17:00 Mariä Heimsuchung - 
Lautenbach  

Wort-Gottes-Feier                    (Susanne Floss) 

17:00 St. Mauritiuskirche - 
Reichental  

Christmette           (OStR. Reuss) 

mit dem Kinder- Jugendchor  

22:00 Herz-Jesu Kirche - 
Obertsrot  

Christmette               (Pfr. Rösch) 

Mi, 25.12.  

HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN, WEIHNACHTEN  

L 1: Jes 52,7-10 L 2: Hebr 1,1-6 Ev: Joh 1,1-18 

 

 

Kollekte  
in den  

Gottes- 
diensten  

am  
24.12.  

und  
25.12. 

für 
 

ADVENIAT 



10:00 Liebfrauenkirche - 
Gernsbach  

Hl. Messe                                           (Pfr. Rösch) 

18:00  Vesper                   (Pfr. Rösch +Susanne Floss ) 

Do, 26.12. HEILIGER STEPHANUS, erster Märtyrer  

L: Apg 6,8-10; 7,54-60 Ev: Mt 10,17-22  

08:30 Mariä Heimsuchung - 
Lautenbach  

Hl. Messe                                           (Pfr. Rösch) 

mit dem Kirchenchor  

10:00 St. Mauritiuskirche - 
Reichental  

Hl. Messe                                         (Pfr. Wörner) 

10:30 Herz-Jesu Kirche - 
Obertsrot  

Hl. Messe                                           (Pfr. Rösch) 

als Familiengottesdienst mit der Jugendband 
„Weihnachten hört nicht auf“ 

anschließend Kindersegnung an der Krippe  

Sa, 28.12.  

18:30 Herz-Jesu Kirche - 
Obertsrot  

Hl. Messe 

für die Pfarrgemeinden  

für Oskar Weber  

So, 29.12. FEST DER HEILIGEN FAMILIE  

L 1: Sir 3,2-6.12-14 L 2: Kol 3,12-21 Ev: Mt 2,13-15.19-23  

10:00 Liebfrauenkirche - 
Gernsbach  

Hl. Messe 

für Alois Eisenbarth und verstorbene Angehörige 
der Familien Josef Krieg; Roland Illig  

10:00 St. Mauritiuskirche - 
Reichental  

Hl. Messe 

Mo, 30.12.  

18:00 Herz-Jesu Kirche - 
Obertsrot 

Rosenkranz an der Krippe 

 

 

 

Di, 31.12.  

L: 1 Joh 2,18-21 Ev: Joh 1,1-18  

16:30 St. Mauritiuskirche - 
Reichental  

Hl. Messe                                         (Pfr. Rösch) 

zum Jahresschluss  

mit der Jugendband  

17:30 Herz-Jesu Kirche - 
Obertsrot  

Hl. Messe                                         (Pfr. Wörner) 

zum Jahresschluss 

18:00 Liebfrauenkirche - 
Gernsbach  

Hl. Messe                                           (Pfr. Rösch) 

zum Jahresschluss 

Mi, 01.01., HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA  

L 1: Num 6,22-27 L 2: Gal 4,4-7 Ev: Lk 2,16-21  

16:00 Mariä Heimsuchung - 
Lautenbach  

Hl. Messe                                           (Pfr. Rösch) 

17:30 Liebfrauenkirche - 
Gernsbach  

Hl. Messe                                           (Pfr. Rösch) 

Do, 02.01. Heiliger Basilius der Große (379) und heiliger Gregor von Nazianz 
(390), Bischöfe  

18:00 Marienhaus - Gerns-
bach  

"Mütter beten für ihre Kinder" 

18:30 St. Mauritiuskirche - 
Reichental  

Hl. Messe 

Fr, 03.01.  

L: 1 Joh 2,29-3,6 Ev: Joh 1,29-34  

18:30 Herz-Jesu Kirche - 
Obertsrot  

Hl. Messe mit Aussetzung 

So, 05.01. ZWEITER SONNTAG NACH WEIHNACHTEN  

L 1: Sir 24,1-2.8-12 L 2: Eph 1,3-6.15-18 Ev: Joh 1,1-18 oder Joh 1,1-5.9-14  

10:00 Liebfrauenkirche - 
Gernsbach  

Hl. Messe                                            (Pfr. Keller) 

für Julie und Bertold Kräßig  

 



10:00 St. Mauritiuskirche - 
Reichental  

Hl. Messe                                           (Pfr. Rösch) 

als Familiengottesdienst  

mit den Kommunionkindern und den Stern-
singern 

für die Pfarrgemeinden  

Kollekte: für die Katechetenausbildung in Afrika 

Mo, 06.01. ERSCHEINUNG DES HERRN  

L 1: Jes 60,1-6 L 2: Eph 3,2-3a.5-6 Ev: Mt 2,1-12  

08:30 Mariä Heimsuchung - 
Lautenbach  

Hl. Messe                   (Pfr. Rösch) 

mit dem Kirchenchor und                             
den Sternsingern 

10:00 Liebfrauenkirche - 
Gernsbach  

Hl. Messe                   (Pfr. Rösch) 

als Familiengottesdienst mit  
den Sternsingern und  

dem Kirchenchor 

für Luise und Josef Knopf und verstorbene An-
gehörige 

10:30 Herz-Jesu Kirche - 
Obertsrot  

Hl. Messe                                          (Pfr. Siegel) 

mit den Sternsingern  

Di, 07.01. Heiliger Raimund von Peñafort, Ordensgründer (1275); Heiliger 
Valentin, Bischof in Rätien (um 475) 

16:00 Murgtalwohnstift  Wort-Gottes-Feier 

18:00 Liebfrauenkirche - 
Gernsbach  

Rosenkranz 

18:30  Hl. Messe als Seelenamt für Erich-Stefan 
Lohner und Maria Bliersbach 

Mi, 08.01. Heiliger Severin, Mönch in Norikum (482) 

08:30 Liebfrauenkirche - 
Gernsbach  

Hl. Messe als Frauengottesdienst 

für Toni und Christine Jakobi sowie Karl und 
Maria Lungwitz 

anschließend Jahreseröffnungsfrühstück im 
Marienhaus  

 

Kollekte 
in allen 
Gottes-

diensten: 
 

für die 
Kateche-
tenaus-
bildung 
in Afrika 

Do, 09.01.  

16:00 ASB am Hahnbach  Wort-Gottes-Feier 

18:30 St. Mauritiuskirche - 
Reichental  

Hl. Messe 

für Familie Daniel Wieland  

Sa, 11.01.  

16:00 Liebfrauenkirche - 
Gernsbach  

Beichtgelegenheit Pfr. Rösch 

18:00 Herz-Jesu Kirche - 
Obertsrot  

Beichtgelegenheit 

18:30  Hl. Messe 

So, 12.01. 1. Sonntag im Jahreskreis - Taufe des Herrn  

L 1: Jes 42,5a.1-4.6-7 L 2: Apg 10,34-38 Ev: Mt 3,13-17  

10:00 St. Jakobkirche - 
Gernsbach  

Evangelischer Gottesdienst, die Liebfrauen-
gemeinde ist eingeladen 

anschließend Neujahrsempfang, voraussicht-
lich in der Kirche 

10:00 St. Mauritiuskirche - 
Reichental  

Hl. Messe 

 
 
 
VERANSTALTUNGEN - MITTEILUNGEN 
 
 
 
Seelsorgeeinheit 
 
Personelle Situation – Gottesdienste am Hl. Abend 
Pfarrer Michael Keller ist weiterhin im Krankenstand. Er übernimmt jedoch gele-
gentlich eine Hl. Messe. 
Am Hl. Abend bringt diese Situation Veränderungen im Vergleich zu den Vorjahren 
mit sich. In Lautenbach wird eine Wort-Gottes-Feier stattfinden, in Obertsrot die 
Christmette erst um 22 Uhr. Dank der Mithilfe von OStR Reuss sind dennoch drei 
Christmetten in unserer Seelsorgeeinheit möglich. Zudem findet in Obertsrot die 
Kinderkrippenfeier statt.  
 



50jähriges Jubiläum als Organist 
Konrad Burkart steht seit 50 Jahren als Musiker im Dienst der Kirche. Er hat in all 
den Jahren eine große Zahl von Gottesdiensten jeder Art musikalisch begleitet und 
so zur Glaubensverkündigung beigetragen, feierliche Liturgien ermöglicht, Freude 
bereitet, Trost gespendet und den Gefühlen der Gläubigen Ausdruck verliehen. 
Seit einigen Jahren ist er auch in unserer Seelsorgeeinheit häufig im Einsatz, vor 
allem in Obertsrot und bei Trauerfeiern in allen Stadtteilen. Pfarrer Rösch dankte 
ihm für seinen Einsatz und überbrachte ihm Glückwünsche. 
 
Kindersegnung am 26. Dezember in Obertsrot  
Im Anschluss an den Familiengottesdienst am 26. Dezember um 10:30 Uhr in der 
Herz-Jesu-Kirche haben Eltern die Möglichkeit, ihre Kinder jeden Alters vor der 
Krippe persönlich segnen zu lassen. Es ist natürlich auch möglich – gerade mit 
Kleinkindern -  erst ca. 11:30 Uhr in die Kirche zu kommen.   
Herzliche Einladung!                                                                             Pfarrer Rösch 
 
Spenden für Adveniat 
Die Kollekte in den Gottesdiensten und Krippenfeiern am 24. und 25. Dezember ist 
für die Armen in Lateinamerika bestimmt. Ihre Spenden für Adveniat dürfen Sie 
auch gerne auf das Konto der 
Kirchengemeinde mit dem Ver-
wendungszweck „Adveniat“ über-
weisen. Dieses finden Sie auf der 
Rückseite des Pfarrblattes. Bei 
Spenden bis 200 € erkennt das 
Finanzamt den Einzahlungsbeleg 
oder Kontoauszug als Spenden-
bescheinigung an. Bei höheren 
Beträgen stellen wir immer eine Spendenbescheinigung aus; auf Wunsch auch bei 
Beträgen unterhalb dieser Grenze. Falls Sie eine Spendenbescheinigung wün-
schen, vermerken Sie bitte Ihre Adresse auf dem Überweisungsträger. Herzlichen 
Dank. 
 
Adveniat-Opferkässchen 
Kinder können die Opferkässchen in der Kinderkrippenfeier am 24.12. um 16.00 
Uhr in Obertsrot abgeben. Sie können auch in anderen Weihnachtsgottesdiensten 
in den Klingelbeutel gelegt werden.  
 
Neujahrsempfang  
Am Sonntag, den 12. Januar sind Christen aller Gernsbacher Kirchen zum evange-
lischen Gottesdienst in St. Jakob eingeladen. Im Anschluss – ca. ab 11:00 Uhr – 
findet der ökumenische Neujahrsempfang voraussichtlich in der Kirche statt. Seit 
ein paar Jahren laden wir bei diesem Anlass zum Gottesdienst nach der Ordnung 
der gastgebenden Pfarrei ein, um so die unterschiedlichen Gottesdiensttraditionen 
kennen zu lernen.   
 

Bekanntmachung der Pfarrgemeinderatswahl 2020 
 
Pfarrgemeinderatswahl in der Erzdiözese Frei-
burg am 22. März 2020 
 
Seelsorgeeinheit Gernsbach 
 
Im Wahlgebiet der Seelsorgeeinheit Gernsbach 
sind insgesamt 16 Mitglieder des Pfarrgemein-
derates zu wählen. 
Das Wahlgebiet ist identisch mit dem Stimmbe-
zirk. 
 
Wahlberechtigt sind die Katholikinnen und Ka-
tholiken, die seit mindestens drei Monaten in der 
Kirchengemeinde ihren Hauptwohnsitz haben und am Wahltag das 16. Lebensjahr 
vollendet haben. Die Wahlberechtigung können auch Katholikinnen und Katholiken 
erwerben, die am Leben der Pfarrgemeinde aktiv teilnehmen und spätestens bis 
23. Februar 2020 beim Wahlvorstand einen Antrag stellen.  
 
Wählbar sind alle wahlberechtigten Katholikinnen und Katholiken, die das 18. Le-
bensjahr vollendet haben und in der Ausübung ihrer allgemeinen kirchlichen Glied-
schaftsrechte nicht behindert sind. 
 
Alle Wahlberechtigten sind aufgefordert, beim Wahlvorstand bis zum 26. Januar 
2020 Kandidatinnen und Kandidaten vorzuschlagen. Die Vorschläge müssen von 
10 Wahlberechtigten mit ihrer Unterschrift unterstützt werden; die Einverständnis-
erklärung der Kandidierenden ist erforderlich. Vordrucke sind im Pfarrbüro erhält-
lich. 
 
Das Wählerverzeichnis liegt in der Woche vom 27.01.-02.02.2020 im Pfarrbüro in 
Gernsbach Hauptstraße 55 zu den Öffnungszeiten auf. 
 
Für die Onlinewahl erhalten die Wahlberechtigten mit der Wahlbenachrichtigung 
die Zugangsinformationen. Die Onlinewahl wird am 20. März 2020 um 18:00 Uhr 
abgeschlossen. 
 
Briefwahlunterlagen sind im Pfarrbüro in Gernsbach Hauptstraße 55 bis spätestens 
18. März 2020 zu beantragen. Die Briefwahlunterlagen müssen bis 20. März 2020, 
18:00 Uhr im Pfarrbüro eingegangen sein. 
 
Für die Präsenzwahl im Stimmbezirk findet in folgenden Wahllokalen statt: 
Samstag, 21.03.2020  
von 16:00 Uhr bis 18:30 Uhr im Mauritiusheim Reichental, Am Katzenbuckel 11 
Samstag, 21.03.2020  
von 19:15 Uhr bis 20:30 Uhr im Bernhardusheim Obertsrot, Bernhardusstraße 3 



Sonntag, 22.03.2020  
von 09:30 Uhr bis 10:30 Uhr im Kirchensaal Lautenbach, Bernauer Straße 
Sonntag, 22.03.2020 
von 11:00 Uhr bis 11:45 Uhr in der St. Jakobskirche Gernsbach, Ebersteingasse 
Sonntag, 22.03.2020  
von 12:30 Uhr bis 16:00 Uhr im Marienhaus Gernsbach, Kornhausstraße 28 
 
Es darf nur mit amtlichen Stimmzetteln durch persönliche Stimmabgabe gewählt 
werden. Andere Stimmzettel sind ungültig.  
 
Die Wahlhandlung endet, wenn alle Wahllokale in der Seelsorgeeinheit geschlos-
sen wurden. Zeitpunkt und Ort der öffentlichen Auszählung werden noch bekannt 
gegeben. 
 
Der Wahlvorstand 
 
 
 
 
 
 
Pfarrgemeinderat werden – Was dafür spricht  
Sie möchten sich freiwillig engagieren und aus ihrem 
Glauben heraus gestalten? Sie sind offen für Neues? 
Sie schätzen es im Team zu arbeiten und sind bereit 
mit anderen Haupt- und Ehrenamtlichen auf Ebene 
der Seelsorgeeinheit Verantwortung zu tragen?  
Darüber hinaus bringen Sie aus dem bunten Strauß 
folgender Eigenschaften/Fähigkeiten noch die ein 
oder andere mit:  
 

• Gesunder Menschenverstand  
• Neues wagen und Lust am Experimentieren  
• Konzeptionelles, planerisches und strategisches Denken  
• Wille zur Mitgestaltung von Veränderungsprozessen  
• Kommunikation mit anderen und Vernetzungsfähigkeit  
• Motivation zur Erneuerung des Glaubens in unserer SE beizutragen   
 

Der künftige Pfarrgemeinderat braucht Sie. Lassen Sie sich wählen. Denn wir bie-
ten Ihnen: 
  

• Ein sinnvolles Handeln für Kirche und Welt  
• Chance zur persönlichen und spirituellen Weiterentwicklung  
• Den Raum zum Mitgestalten  
• Unterstützung durch hauptamtlich Mitarbeitende  
• Fortbildungen     
• Wir handeln nach den Rahmenrichtlinien für das Ehrenamt der Erzdiözese   
  und bieten somit möglichen Kostenersatz und Versicherungsschutz 

Medjugorje-Pilgerreise  
Im nächsten Sommer vom 19. Juni bis 27. Juni 2020 wird wieder eine Pilgerreise 
nach Medjugorje mit geistlicher Begleitung stattfinden. Anmelden kann man sich 
bei Marlies Spissinger:  
- Hauptstr. 98, 76596 Forbach,  
- Tel.07228/1098,  
- Handy:01708793553,  
- E-Mail: marlies.spissinger@gmx.  
Weitere Informationen finden Sie auf dem Flyer in den Schriftenständen der Kir-
chen. 
 
 
 
Gernsbach 
 
In der Hoffnung auf ein ewiges Leben haben wir Abschied genommen von: 
Maria Bliersbach geb. van den Bors und Erich-Stefan Lohner 
Wir trauern mit den Hinterbliebenen. 
 
Unterstützung für Hörgeräte 
In der Liebfrauenkirche stehen neuerdings zwei unterschiedliche Systeme zur Un-
terstützung von Hörgeräten zur Verfügung. 
Für eine analoge Übermittlung gibt es im vorderen Teil der Kirche 
eine Induktionsanlage. Wer sie nutzen kann, nimmt seinen Platz in 
der 2. – 4. Bank  des Mittelschiffs (beidseits des Mittelgangs mög-
lich) oder in der 1. – 5. Reihe des linken Seitenschiffs.  
 
Wer eine digitale Übermittlung auf sein Handy möchte, hat dafür im 
ganzen Kirchenraum Empfang. Er benötigt eine Wave Cast App. 
Wenn diese aktiviert ist, findet sie automatisch den Kanal.     
 
Friedenslicht in Gernsbach  
Wie im vergangenen Jahr wird auch dieses Jahr das Friedenslicht aus Bethlehem 
in die Liebfrauenkirche gebracht. Das Gemeindeteam Gernsbach hat initiiert, dass 
das Friedenslicht im Gottesdienst am 4. Advent in der Liebfrauenkirche getragen 
und bei der Krippe scheinen wird. Dort kann jeder seine Kerze daran anzünden 
und nach Hause mitnehmen.  
Das Friedenslicht wird mit dem Flugzeug von Betlehem nach Wien transportiert. 
Von dort bringen es Pfadfinderinnen und Pfadfinder nach Deutschland und reichen 
es als Zeichen des Friedens an zahlreichen Orten in ganz Deutschland an alle 
Menschen weiter. Mit der Verteilung des Friedenslichtes aus Betlehem wird ein 
klares Zeichen für Frieden und Völkerverständigung gesetzt, das bis in jedes Haus 
leuchten kann. 
 
Ministrantenprobe für die Christmette  
Alle Ministranten treffen sich zur Probe am 24. Dezember um 11 Uhr in der Kirche. 



Kirchenchor Gernsbach 
Der Chor der Liebfrauenkirche singt in der Christmette an Heilig Abend aus Anlass 
des 200. Geburtstages des Komponisten Karl Kempter in diesem Jahr seine Pasto-
ralmesse in G-Dur op. 24. Bei der von einem Orchester begleiteten Messe wirken 
als Gesangssolisten Cornelia Baumgärtner (Sopran), Anja Schlenker-Rapke (Alt), 
Stefan Tiede (Tenor) und Ernst Rapke (Bass) mit. 
 
 
Besuch der Sternsinger in der Liebfrauengemeinde 
Vom 3. - 6. Januar sind die Sternsinger - Mädchen und Jungen 
mit Begleitern aus der Pfarrei - in Gernsbach, Scheuern 
und Staufenberg als die Heiligen Drei Könige unterwegs 
und besuchen Sie gerne!  
Die Sternsinger wünschen Ihnen Gottes Segen zum neu-
en Jahr. Sie schreiben nach altem Brauch – auf Wunsch – 
den Segensspruch an die Tür: Christus Mansionem Be-
nedicat – Christus segne dieses Haus. 
Bei ihren Besuchen bitten die Sternsinger um Ihre Un-
terstützung für rund 2000 Kinderhilfsprojekte in Afrika, 
Asien, Lateinamerika, Ozeanien und Osteuropa. Die diesjährige Aktion Dreikönigs-
singen steht unter dem Leitwort „Segen bringen, Segen sein. Frieden! Im Libanon 
und weltweit!“ Wer den Besuch der Sternsinger erstmals wünscht, kann sich bis 
Freitag, 20. Dezember im Pfarrbüro Gernsbach (Tel. 995790; pfarramt@kath-
gernsbach.de) anmelden. Wer bisher schon von den Sternsingern besucht wurde, 
muss sich nicht erneut anmelden. Die Kinder und Jugendliche freuen sich auf ei-
nen Besuch bei Ihnen und danken Ihnen schon jetzt herzlich für die freundliche 
Aufnahme. 
 
Krippenbesuch mit dem Kath. Frauenbund 
Am Freitag, 03. Januar lädt der Frauenbund Gernsbach 
zu einem Besuch der Krippe in St. Valentin, Langen-
brand ein. Treffpunkt ist um 13:45 Uhr am Bahnhof in 
Gernsbach.  
Im Anschluss sind für ein gemütliches Beisammensein 
im „Murgtäler Hof“ Plätze reserviert. 
 
Jahreseröffnungsfrühstück 
Der Frauenbund Gernsbach lädt am 08. Januar um 8:30 
Uhr zu seinem ersten, von Frauen aus dem Frauenbund 
vorbereiteten Gottesdienst im neuen Jahr ganz herzlich 
ein.  
Im Anschluss findet im Marienhaus das inzwischen obligatorische Jahreseröff-
nungsfrühstück statt. Als Gast begrüßen wir Regina Meier mit dem Thema „Auf-
bruch - Umbruch – Veränderung“ - Ein Blick in die Gernsbacher Frauengeschichte. 
 
 

Gottesdienste der Pfarrei Liebfrauen während der Renovation 
 

Während der Innenrenovation sind keine Gottesdienste in der Kirche möglich. Die 
vorübergehende Situation bietet zugleich die Chance, innerhalb der Seelsorgeein-
heit näher zusammenzufinden, aber auch die Ökumene mit St. Jakob zu intensivie-
ren. Beidem trägt die folgende Regelung Rechnung:  
 

Die Sonntagsgottesdienste für die Pfarrei Liebfrauen werden zur Hälfte in St. Ja-
kob, zur anderen Hälfte in Herz Jesu stattfinden. Konkret: 1. und 3. Sonntag im 
Monat gemeinsam mit der Pfarrei Herz Jesu um 10.30 Uhr dort. Am 2. Sonntag im 
Monat gemeinsam mit der Jakobsgemeinde in St. Jakob in unterschiedlichen For-
men (ökumenisch, evangelisch, katholisch). Am Samstag vor dem 4. Sonntag im 
Monat um 18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Jakob. (Fast) alle Werktagsmessen 
finden im Marienhaus statt. Nähere Infos, auch zu Feiertagen, erfolgen zu gegebe-
ner Zeit. Schon jetzt bitte ich darum, Fahrgemeinschaften zu bilden und insbeson-
dere weniger mobile Gemeindemitglieder mitzunehmen.                     Pfarrer Rösch 
 
 
 
Lautenbach 
 
In der Hoffnung auf ein ewiges Leben haben wir Abschied genommen von: 
Roswitha Rothenberger geb. Wunsch 
Wir trauern mit den Hinterbliebenen. 
 
Ministrantenprobe 
Montag, 23. Dezember um 15:30 Uhr Miniprobe für Weihnachten. 
 
Sternsinger 
„Segen bringen, Segen sein. Frieden! Im Libanon und welt-
weit!“ heißt das Leitwort der diesjährigen Aktion Dreikö-
nigssingen.  
Die Sternsinger sind am 05. Januar in Lautenbach unter-
wegs. Wir bitten Sie um die freundliche Aufnahme der 
Sternsinger und Unterstützung dieser Aktion. Allen Betei-
ligten ein herzliches Dankeschön! 
 
 
 
Obertsrot-Hilpertsau 
 
In der Hoffnung auf ein ewiges Leben haben wir Abschied genommen von: 
Werner Götz 
Wir trauern mit den Hinterbliebenen. 
 
Rorate 
Herzliche Einladung zum Rorategottesdienst am Mittwoch, 18. Dezember um 
06:00 Uhr. Das anschließende Frühstück findet im Bernhardusheim statt. 



Ministrantenprobe 
Die Probe für Weihnachten findet am Montag, 23. Dezember um 11 Uhr statt. 
 
Krippenaufbau 
Die Krippe wird auch am Montag, 23. Dezember gestellt. Das Grobe um 9 Uhr und 
das Dekorative um ca. 13 Uhr. 
 
 
Familiengottesdienst am 2. Weihnachtsfeiertag  
Der Familiengottesdienst an Weihnachten, 26. Dezem-
ber um 10:30 Uhr  ist seit Jahren ein fester Bestandteil 
in der Herz-Jesu Gemeinde.  
Er steht unter dem Thema: „Weihnachten hört nicht 
auf“ 
Musikalisch wird dieser Gottesdienst von der Jugend-
band begleitet. 
Anschließend Kindersegnung an der Krippe. 
Herzliche Einladung an alle Familien und Gemeinde-
mitglieder. 
Das Familiengottesdienstteam freut sich auf Ihr Kom-
men. 
 
 
 
 
 
 
Sternsinger 
„Segen bringen, Segen sein. Frieden! Im Libanon und 
weltweit!“ heißt das Leitwort der diesjährigen Aktion Drei-
königssingen.  
Die Sternsinger sind am Freitag, 03. Januar in Obertsrot 
und Hilpertsau unterwegs. Wir bitten Sie um die freundli-
che Aufnahme der Sternsinger und Unterstützung dieser 
Aktion. Allen Beteiligten ein herzliches Dankeschön! 
 
 
 
 
 
Messstipendien auswärts: 
Zwei für Karlheinz Weßbecher und verstorbene Angehörige; zwei für Rosa Götz 
und zwei für Elisabeth Fortenbacher; eine für Elfriede und Eugen Merkel und ver-
storbene Angehörige; zwei für Paula und Valentin Krieg und verstorbene Angehö-
rige 
 

Reichental 
 
In der Hoffnung auf ein ewiges Leben haben wir Abschied genommen von: 
Rosa Wieland geb. Klumpp; Theresia Merkel geb. Klumpp 
Wir trauern mit den Hinterbliebenen. 
 
Kinderchor in der Christmette 
Der Mauritiuskinder- Jugendchor Reichental wird auch dieses Jahr wieder am 24. 
Dezember um 17:00 Uhr die Christmette musikalisch mitgestalten.  
Die nächsten Proben finden wie folgt statt: 
Do., 12.12. 18:00 Uhr Pfarrheim 
Do., 19.12.  18.00 Uhr Pfarrheim 
Sa., 21.12.  10.00 Uhr Pfarrheim 
Mo., 23.12.  17.00 Uhr Pfarrheim/Kirche 
 
 
Sternsinger 
„Segen bringen, Segen sein. Frieden! Im Libanon und 
weltweit!“ heißt das Leitwort der diesjährigen Aktion Drei-
königssingen.  
Die Sternsinger sind am 5. Januar  in Reichental  unter-
wegs. Wir bitten Sie um die freundliche Aufnahme der 
Sternsinger und Unterstützung dieser Aktion. Allen Be-
teiligten ein herzliches Dankeschön! 
 
 
 
Dankeschön für den Großputz im Mauritiusheim 
Herzlichen Dank an die vielen Helferinnen und Helfer, die das Mauritiusheim bei 
einem Großputz vor der Adventszeit noch sauber gemacht haben.  
 
Generationswechsel bei den Krippenbauern: 
Nach langen Jahren gibt die ehemalige Leiterrunde den Stab beim Krippenbau an 
ihre Nachfolger weiter. Glücklicherweise haben sich zahlreiche Ministranten gefun-
den die den Krippenbau für die Weihnachtszeit weiterführen werden.  
Recht herzlichen Dank an die bisherige Gruppe die unsere schöne Krippe gestaltet 
und aufgebaut haben und ihren Nachfolgern viel Spaß und Freude bei dieser 
schönen vorweihnachtlichen Aufgabe. 
 
Messstipendien auswärts: 
Eine für Erich Weiler; eine für Familie Karl Fortenbacher sowie beiderseitige Ange-
hörige; eine für Familie Bernhard Merkel sowie beiderseitige Angehörige; eine zur 
immerwährenden Hilfe 
 
 
 



Dekanat / Region / Diözese 
 
Informationsabend  HOSPIZ 
Neuer Ausbildungskurs für Hospizbegleiter/innen beginnt im Februar 2020  
Der Hospizdienst Rastatt e.V. bietet in 2020 wieder eine Ausbildung zur Hospiz-
mitarbeiterin und zum Hospizmitarbeiter an. Im Rahmen einer Informationsveran-
staltung des Hospizdienstes, am 21. Januar um 19 Uhr im Caritasverband Rastatt, 
Carl-Friedrich-Str. 10 - 76437 Rastatt, können sich Interessierte informieren, Wis-
senswertes über die Hospizarbeit, den Ablauf, Inhalt und die Termine der Ausbil-
dung erfahren.   
Der Auftakt der Ausbildung, das Orientierungsseminar im Februar 2020, dient da-
zu, die eigene Motivation, die Erfahrungen, die eigenen Vorstellungswelten wahr-
zunehmen und sich mit anderen darüber auszutauschen. Es werden aber auch 
ganz praktische Fragen beantwortet, z.B. wie viel Zeit muss ich haben? Wie lässt 
sich das mit meinem Berufsleben vereinbaren? Wie häufig komme ich zum Einsatz 
und wie sieht der aus, z.B. im Pflegeheim oder zu Hause?  
Mit jeweils zweitägigen Orientierungs-, Grund-, Aufbau-  und Vertiefungsseminare, 
mehreren Vortragsveranstaltungen sowie einem 40-stündigen Praktikum schließt 
die Ausbildung Ende September 2020 ab. Danach werden die TeilnehmerInnen 
eingeladen, gemeinsam im Gespräch mit dem Hospizdienst, sich zu entscheiden, 
ob und an welcher Stelle sie mitarbeiten möchten. 
Alle interessierten Menschen sind willkommen. Weitere Informationen bei Ashley 
Basse vom Hospizdienst Rastatt e.V., Tel: 07222 775-40, Mail: info@hospizdienst-
rastatt.de, Web: www.hospizdienst-rastatt.de. 
 
Wanderungen für Menschen in Trauer 
Trauerbegleiterinnen der Initiative „Lichtstreifen“ möchten Sie am 28. Dezember 
herzlich einladen, sich gemeinsam mit anderen Trauernden auf den Weg zu ma-
chen. Die Wanderung beginnt um 13 Uhr am Parkplatz „Merkurbahn am Brunnen“.  
Die Wegstrecke beträgt ca. fünf Kilometer und kann auch zum Teil über unebene 
Wege führen. Wir empfehlen dem Wetter entsprechende Kleidung und festes 
Schuhwerk. Am Ende der Wanderung besteht die Möglichkeit, gemeinsam eine 
Tasse Kaffee zu trinken.  
 

Der Weg durch die Trauer ähnelt einer Wanderung. Es gibt Höhen und Tiefen, 
steile, beschwerliche Steigungen aber auch einfacherer ebene Abschnitte. Schöne 
Aussichten wechseln sich ab mit dunklen nebelverhangenen Talsohlen. Manche 
Strecken geht man mühelos alleine, für andere wünscht man sich eine Begleitung. 
Wir wollen bei einer kleinen Wanderung für ein paar Stunden die Natur genießen, 
über Gott und die Welt, vielleicht auch über unsere Verstorbenen reden.  
Wir wollen gehen und innehalten. Gehen, weil es Körper und Seele gut tut. Beim 
Gehen kann vieles in Bewegung kommen und wandernd sich wandeln.  
 

Treffpunkte für 2020 sind jeweils um 13 Uhr: 
• 14.03.2020 Cafe Schloss Favorite, vor dem Cafe 
• 06.06.2020 vor dem Kurhaus in Baden-Baden 
• 19.09.2020 Parkplatz Merkurbahn am Brunnen 
• 12.12.2020 Parkplatz Unimogmuseum Bad Rotenfels 

Information und Anmeldung:  
Tel.: (Hospizdienst) 07222 77540 
E-Mail: info@hospizdienst-rastatt.de 
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung vor den jeweiligen Terminen. 
„Lichtstreifen“ ist eine Initiative zur Trauerbegleitung, getragen durch den Hospiz-
dienst Rastatt e.V., den Caritasverband Rastatt e.V. und das Katholische Dekanat. 
Die Wanderroutenbeschreibung finden Sie unter: www.dekanat-
rastatt.de/trauerwanderung 
 
Getauft und (noch) nicht gefirmt? 
Ein Angebot für Erwachsene, die gefirmt werden möchten 
Wer als Erwachsener dieses Ange-
bot des katholischen Dekanats 
wahrnehmen möchte, ist herzlich zu 
einem Seminar in Form von vier 
Vorbereitungsabenden eingeladen.  
 

Diese Abende werden am   
 

o Mittwoch, 12. Februar  
o Mittwoch, 19. Februar  
o Mittwoch, 04. März  
o Mittwoch, 11. März  
um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum 
„Bernhardusheim“  Bernhardusstr. 3,  
Gernsbach-Obertsrot durchgeführt.  
 

Das Sakrament der Firmung wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern des Se-
minars in einem Gottesdienst  am Samstag, 21. März, um 18:30 in der  Herz Jesu 
Kirche in Obertsrot gespendet.  
Eine Anmeldung ist bis zum 1. Februar im Dekanat Rastatt erforderlich.  
Es entstehen keine Seminargebühren.  
 

In der Regel wird Jugendlichen das Sakrament der Firmung im Alter zwischen 14 
und 17 Jahren durch den Bischof oder einen seiner Vertreter gespendet. Zur Vor-
bereitung bieten die Seelsorgeeinheiten des Dekanats  alle zwei Jahre  eine bunte 
Vielfalt von Projekten und Veranstaltungen speziell für Jugendliche an.  
Nicht alle Jugendlichen nehmen diese Angebote wahr. Aus unterschiedlichen 
Gründen entscheiden sich Erwachsene für das Sakrament der Firmung: weil sich 
ihr Leben in eine neue Richtung bewegt und sie dafür Kraft und Bestärkung benö-
tigen oder weil Sie ihren christlichen Glauben bewusster mit anderen Christen tei-
len möchten. Häufig möchten sie ein Patenamt übernehmen oder sich das Sakra-
ment der Ehe spenden.  
 

Für Rückfragen und Anmeldung steht Ihnen Dekanatsreferent André Scholz (de-
kanatsreferent@dekanat-rastatt.de Tel. 07222 7866912) gerne zur Verfügung.  
 
 
 Freiburg 



Faszination gelingender Praxis 
Empowerment in der Kirche 
Haus Insel Reichenau 
 2030 

Sprudelnde Ideen im Kindergarten, 
atemberaubende Momente in der Schule, beglückende Begegnungen im Kranken-
haus, wohltuende Worte im Gottesdienst – die Faszination gelingender Praxis in 
der Pastoral findet an vielfältigen Orten in ganz unterschiedlichen Momenten statt. 
Doch wer gestaltet diese Vielfalt? 
„Selbstführung und Selbstorganisation (derer, die sich engagieren)“ heißen die 
Schlüsselworte im Arbeitsinstrument Kirchenentwicklung 2030, die der neuen Pas-
toral der Ermöglichung zugrunde liegen. Empowerment – Ermächtigung bedeutet 
Stärkung von Eigenmacht, Autonomie, Partizipation und Selbstbestimmung. Em-
powerment beschreibt ermutigende Prozesse, in denen Menschen ihre Angele-
genheiten selbst in die Hand nehmen, indem sie sich ihrer eigenen Fähigkeiten 
bewusstwerden, eigene Kräfte entwickeln und ihre individuellen sowie kollektiven 
Ressourcen nutzen. In der Pastoral der Ermöglichung steckt so die Chance Kirche 
neu zu gestalten. 
Dazu gilt es, einen grundlegenden Mentalitätswandel in der Pastoral der Erzdiöze-
se Freiburg zu initiieren und zu vollziehen. An diesem Tag erhalten Sie Impulse 
aus der Praxis. 
 

Eingeladen sind alle haupt- und ehrenamtlich Engagierten in den Gremien, Pfar-
reien, Räten und Verbänden. 
 

Was Sie erwartet 
Ein theoretischer Input zum Thema Pastoral der Ermöglichung – Empowerment in 
der Pastoral Lernen von-, über- und miteinander: Praxisbeispiele zu Empowerment 
aus den Diözesen 
o Vorarlberg (Österreich)  o St. Gallen (Schweiz) 
o Rottenburg-Stuttgart   o Hildesheim 
Ein angeleiteter Werkstatt-Teil, in dem Sie sich selbst empowern können und Tools 
dafür kennenlernen, kollegialer und persönlicher Austausch, der stärkt und moti-
viert. 
 

Leitung: Dr. Judith Weber, Leiterin der Fachgruppe „Pastoral der Ermöglichung 
(Empowerment)“ im Prozess Kirchenentwicklung 2030 
 

Termin: Samstag, 01. Februar 2019, 09:00 – 17:00 Uhr 
Haus Insel Reichenau 
Markusstraße 15 
78479 Reichenau 
 

Anmeldung und Information 
Erzbischöfliches Seelsorgeamt Freiburg, Abteilung III – Erwachsenenpastoral 
Okenstr. 15, 79108 Freiburg, Tel.: 0761/5144-205 
erwachsenenpastoral@seelsorgeamt-freiburg.de 
online unter www.kirchenentwicklung2030.de 
 

Anmeldeschluss ist der 15. Januar 2020. 

 
Josef Rösch, Dekan, Leiter der Seelsorgeeinheit   � 07224 9957-94 
Hauptstr. 55 
jroesch@kath-gernsbach.de 
Sprechzeiten:   Mo.,  17:00-18:00 (Obertsrot) 
    Di.,  17:00-18:00 (Gernsbach) 
    vom 23. Dezember bis 6. Januar nur nach Vereinbarung 
 
Michael Keller, Pfarrer      � 07225 6073620 
mkeller@kath-gernsbach.de 
Sprechzeiten:   aktuell krank 
 
Susanne Floss, Gemeindereferentin    � 07224 9160-82 
Obertsroter Str. 40 
sfloss@kath-gernsbach.de 
 
Stefan Major, Pastoralreferent     � 07224 9957-92 
Hauptstr. 55 
smajor@kath-gernsbach.de 
 
 
 
 
Pfarrbüro der Seelsorgeeinheit     � 07224 9957-90 
Cornelia Gelbarth und Diana Gerstner  
Hauptstr. 55       � 07224 9957-99 
76593 Gernsbach 
pfarramt@kath-gernsbach.de 
Öffnungszeiten:   Mo., Fr.,  09:00-12:00 
    Di., Mi.,  15:00-18:00 
    außer vom 24. Dezember bis 6. Januar 
 
 
 
Konto IBAN: Röm.–Kath. Kirchengemeinde Gernsbach DE62 6655 0070 0060 0109 49 
 
Homepage: www.kath-gernsbach.de 
 

 
 

Redaktionsschluss:  
Ausgabe vom 12. Januar - 02. Februar   = Montag, 06. Januar  
 
Impressum: Gesamtverantwortung Josef Rösch  
Dieses Pfarrblatt wird auf der Homepage veröffentlicht. 
 


